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Abonnementspreis : Vierteljährlich 1 10
Im Reichsgebiet 1 „ck 35 H ohne Bestellgeld .

Einrückungsgebühr : Die viergespaltene Zeile oder
deren Raum S H , Reklamezeile 20

(Tagemait)
mit amtlichem Berkündigrmgsblatt für den

Amtsbezirk Durlach.

Redaktion , Druck und Verlag von Adolf Dups ,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

Anzeigen -Annahme bis vormittags 10 Uhr,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten .

^ 31 Freitag den 1! Februar 1914 , 35 Jahrgang
Hagesneuigkeilen.

Basen
^ Karlsruhe , 5 . Febr . Der heute vor¬

mittag ausgegebene ärztliche Bericht über das
Befinden der Prinzessin Wilhelm lautet :
Im Befinden I . K . H - der Frau Prinzessin
Wilhelm hat die gestern nachmittag sich wieder
einstellende Besserung stand gehalten und ist
bisher auch nicht wieder durch neue Schwäche¬
anfälle gestört worden .

^ Karlsruhe , 5 . Febr . Wegen fahr¬
lässiger Gefährdung eines Eisenbahntransports
hatte sich der Bierführer Anton Simbürger
vor dem Schöffengericht zu verantworten . Er
hatte einen Bahnübergang mit seinem Fuhr¬
werk passiert, obgleich die Schranke schon halb
herabgelassen war . Die Schranke wurde dabei
abgerissen und kam über das Gleis zu liegen .
Dem Schrankenwärter gelang es noch im letzten
Augenblick , den heranbrausenden Schnellzug
zum Halten zu bringen , sodaß ein großes
Unglück verhütet wurde . Der unvorsichtige
Bierführer wurde zu 30 Mk . Geldstrafe ver¬
urteilt .

^ Wertheim , 5 . Febr . Beim Rodeln
ereignete sich hier ein tödlicher Unglücks -
sall . Der 15jährige Sohn der Witwe Reiß¬
mann wurde von einem Schlitten so unglücklich
allgefahren , daß er zu Boden stürzte und an
den Folgen des erlittenen Schädelbruchs starb .

Weißenbach ( Murgtal ) , 5 . Febr .
Am Kanal einer hiesigen Fabrik ereignete sich
gestern ein sehr schwerer Unglücksfall , dem
2 Menschenleben zum Opfer fielen.
Mehrere Arbeiterinnen der Fabrik von Holz-
mann L Cie . vergnügten sich am Rand des
Kanals Eis abzubrechen . Hierbei stürzten2 Arbeiterinnen , Lucia Fritz und Anna Künste!
aus Langenbrand , in das Wasser und fanden
den Tod . Die sofort angestellten Wieder¬
belebungsversuche waren erfolglos . Der Tod
der jungen Mädchen ist wahrscheinlich infolge
Herzschlags eingetreten .

Jerrilleton . 31 )

VW KlWf ZW Slliil.
Roman von Erich Ebenstein .

(Fortsetzung .)

„ Sie sehen , daß ich nicht so schlimm bin,wie mich die Friedleitner malen . Zur Unter¬
stützung Ihrer Vorschläge können Sie übrigensden Leuten sagen , daß , wie ich gestern unter
der Hand erfuhr , ihre Klage gegen mich ab-
gewlesen wurde . Das Leobner Gericht fanddie Einleitung eines Prozesses für zwecklos ,da sich ja in meinen Händen nun auch die
einst zwischen den Mönchen und Weyers¬
pachern klipp und klar verfaßten Kaufverträgeüber die Friedleitener Jagd - und Fischerei¬
rechte befinden . Lediglich ein übrigens jedeStunde kündbares Pachtrecht wurde der Ge-
Mbinde FAedleiten von den Mönchen gewährt .

"
Hewrich hob aufhorchend den Kopf.

„ "§ ^ E^" dbares Pachtrecht ? Danach hätten
also dre Weyerspacher , ehe sie die Jagd aus -
l^ ^ ben , uns von Amts wegen unter allen
Umständen verständigen müssen? "

„ Gewiß . Dies ist auch geschehen .
"

»So hat man mir wohl gesagt dazumal ,als ich nach Altenau ging , um mich zu be-

W Freiburg , 5 . Febr . Ein interessanter
Fall wurde dieser Tage vor der hiesigen
Strafkammer verhandelt , der für weitere
Kreise, besonders für Geschäftsleute , von In¬
teresse sein dürfte . Ein Ehepaar , Inhaber
eines Spezereiwarengeschäfts , hatte sich wegen
Vergehens gegen das Gesetz zum Schutze der
Warenzeichen zu verantworten . Das städt .
Untersuchungsamt Freiburg hatte eine Kon¬
trolle der im Handel befindlichen Maggi -
Suppenwürzen vorgenommen und dabei fest¬
gestellt, daß die Angeklagten Rotti - Würze in
eine in ihrem Laden befindliche Maggi - Flasche
abgefüllt hatten . Dem mit dem Ankauf der
Proben beauftragten Schutzmann wurde dann
auch anstelle der verlangten Maggi -Würze das
Ersatzprodukt abgegeben und der für Maggi -
Würze übliche Preis abverlangt . Die beiden
wurden zu der gesetzlich zulässigen Mindest¬
strafe von je 150 Mark und zu sämtlichen
Kosten verurteilt ; außerdem wurde der Maggi -
gesellschaft das Recht zuerkannt , das Urteil
auf Kosten der Verurteilten einmal zu ver¬
öffentlichen .

Freiburg , 5 . Febr . Eine hartge¬
sottene Milchpanscherin , die Ehefrau
Max Schlegel in Unteribental , hatte sich vor
dem hiesigen Schöffengericht zu verantworten .
Die Angeklagte war schon zweimal wegen
Wässerns von Milch mit 50 und 100 Mk.
schöffengerichtlich vorbestraft und auch ihr Mann
hat wegen Milchfälschung schon eine Geldstrafe
von 50 Mk . zudiktiert erhalten . Wie der an¬
wesende Sachverständige Dr . Korn vom städt .
Untersuchungsamt durch die chemische Unter¬
suchung festgestellt hatte , war die von der
Angeklagten nach Freiburg geschickte Milch an
3 Tagen bis zu 20 °/o mit Wasser verfälscht;
auch vor dieser Zeit gab die Milch schon zu
Beanstandungen Anlaß . Dgs Urteil lautete
auf 3 Tage Gefängnis , 100 Mk . Geldstrafe
und auf Veröffentlichung des Urteils .

K Meersburg , 5 . Febr . Bei dichtem
Nebel lief heute früh der württembergische

schweren, " sagte Heidrich erregt , „ aber ich
habe nie solch ein Schriftstück bekommen, Herr
Baron ! Wie ist das zugegangen ? Es war
der erste Trumpf , den der Zeetsch gegen mich
ausgespielt hat ! "

„ Ich weiß es . Und ich muß gestehen, daß
mir diese Sache ganz unerklärlich ist , da
ich inzwischen durch Nachforschungen bei der
Altenauer Post unzweifelhaft erfahren habe,
daß jenes Amtsschreiben tatsächlich nach Fried¬
leiten weiter befördert wurde ! Als einzige
Möglichkeit bliebe die Vermutung übrig , daß
es in Ihrer Abwesenheit zugestellt und dann
verloren wurde , ehe es in Ihre Hände ge¬
langte ! "

„ Unmöglich ! " sagte Heidrich.
Aber als er dann heimkommt und Wabi

in kurzen Worten von seiner Unterredung mit
dem Baron berichtet, schließt er doch mit der
eindringlichen Frage , ob Wabi eine solche
Möglichkeit für denkbar halte ?

„Ewig nit , da leg ich einen Schwur drauf
ab ! " lautet ihre Antwort . „ Kein anderes als
ich könnt dasselbe Schriftstück übernommen
haben , und mich kennst , Müller . Ich leg Dir
alles gleich in Deine Stuben .

"
Er seufzt. Ja — er keimt Wabis Genauig¬

keit in solchen Dingen . Aber wohin ist das
Schriftstück gekommen? Dann denkt er wieder

Dampfer „ Hohentwiel " bei Meersburg
auf einen Felsen auf . Der Radkasten wurde
schwer beschädigt, sodaß der Dampfer seine
Fahrt unterbrechen mußte . Die Passagiere
setzten ihre Fahrt auf einem badischen Schiff fort .

Deutsches Reich .
* Berlin , 5 . Febr . Die Zentrumsfraktion

hat im Reichstag unter Bezugnahme auf
den Automobilunfall der beiden Reichstags¬
abgeordneten Hebel und Pütz eine Inter¬
pellation eingebracht , in der die Staatsregie¬
rung gefragt wird , welche Maßnahmen sie zu
ergreifen gedenke , um der zunehmenden Ge¬
fahr entgegenzuwirken , die durch den steigen¬
den Verkehr , insbesondere durch die Auto¬
mobile , für die Bevölkerung herbeigeführt wird .

* Berlin , 6 . Febr . Im Landwehroffiziers¬
kasino sprach gestern abend der Oberleutnant
a . D . Grätz über seine Durchquerung Afrikas
im Auto und Motorboot mit einem Ausblick
auf die Erforschung Neu -Guineas mit dem
Luftschiff . Dem Vortrag wohnte u . a . in
Vertretung des Kaisers Prinz Eitel Friedrich bei.

* Berlin , 6 . Febr . Der Reichszuschuß
für die Olympischen Spiele gilt als gesichert.
Zwei Drittel der Zentrumsabgeordneten dürften
für die Bewilligung stimmen .

Schleswig , 5 . Febr . Aus Anlaß der
Gedenkfeier zur Erinnerung an die vor 50
Jahren erfolgte Befreiung der Stadt aus
dänischer Herrschaft prangt Schleswig
in prächtigem Blumen - und Flaggenschmuck.
Bisher sind etwa 20 Deputationen preußischer
und österreichischer Regimenter eingetroffen
und festlich empfangen worden . Der Zuzug
der Festteilnehmer von nah und fern ist ein
gewaltiger . Die Militärdeputationen find heute
mittag Gäste des Osfizierkorps des Husaren -
Regiments Kaiser Franz Joses von Oesterreich
(Schleswig - Holsteinsches) Nr . 16.

* Essen , 6 . Febr . Der aus dem Feld¬
zug von 1870/71 bekannte Tambour von
Le Bourget , Friedrich Bümser , ist gestern
an den Auftrag , den Baron Rehme ihm heute
erteilt hat .

Heute am Feiertag ist nichts mehr zu
machen. Aber die Einladungen will er doch
noch schreiben, um sie morgen in aller Frühe
durch Kilian austragen zu lassen. Am Nach¬
mittag kann dann die Sitzung sein. Und
morgen abend haben wir endlich wieder
Frieden , denkt Heidrich , denn klar ist's : mit
beiden Händen müssen sie jetzt zugreifen !

„ Ich geh noch auf ein Stünderl in die
Gemeindekanzlei, " sagt er zu Wabi , „ wenn
der Blasius heimkommt , soll er mir den Kilian
suchen gehen , weil ich ihm heut noch einen
Auftrag geben muß .

"
Wabi faltet zweifelnd die Stirn .
„ Wenn er Euch nur willig ist zu gehen,der Blasius ! Heut ist Himmelfahrtstaq und — "
„ Was ? "

„ Schon seit ein paar Tagen kommt 's mir
vor , als hätte er was gegen Euch , Müller !
Auch die andern Knechte . Kann mir 's zwarnit denken, was in die Leut gefahren ist auf
einmal — "

Heidrich wird unruhig . WaS Wabi da un¬
sicher berührt , hat auch er gefühlt . Und nicht
bloß beim eigenen Gesinde. Auch im Dorf
spürt er es auf Schritt und Tritt : sie weichen
ihm aus ! (Fortsetzung folgt .)



nachmittag infolge einer Lungenentzündungim Alter von 67 Jahren gestorben .
* München - Gladbach , 6 . Febr . Ein

Kurpfuscher namens Junker Reydt , der ein
bjähriges , an Diphtherie erkranktes Mädchen
falsch behandelte , sodaß das Kind starb , ist
wegen fahrlässiger Tötung zu einem Jahr Ge¬
fängnis verurteilt worden .

Gießen , 5 . Febr . Heute nacht ereignete
sich hier ein schreckliches Familiendrama .
Der 32 jährige Kutscher Lehmann , der seit
einiger Zeit mit seiner Frau in Streit lebte,ermordete seine Frau und seine 4 Kinder ,indem er ihnen mit einem Beil die Schädel
rinschlug und dann die Kehlen durchschnitt.
Nach der Tat warf sich der Mann vor einen
Eisenbahnzug , der ihm jedoch nur die Beine
abfuhr . Lehmann ist dann heute morgenim Krankenhaus seinen schwerer ! Verletzungen
erlegen .

* Höchst ( Main ) , 5 . Febr . Die wirt¬
schaftliche Krise übt ihre Rückwirkung auch
auf die hiesige Metallindustrie aus .
Während in Frankfurt ( Main ) bei den dort
beschäftigten Arbeitern bis jetzt etwa 400000
Arbeitsstunden ausfielen , wodurch ein Lohn¬
ausfall von etwa 200000 Mark entstand , hatman in der hiesigen Metallindustrie die Ar¬
beitszeit auf fünf Wochentage beschränkt und
auch an diesen Tagen wird der Betrieb nur
in beschränktem Umfange aufrecht erhalten .

* München , 6 . Febr . Der Magistrat
erließ einen Aufruf , in dem besonders die
wohlhabenden Klassen aufgefordert werden,der dringenden Not der Arbeitslosigkeit da¬
durch abzuhelfen , daß sie sich durch Geldspenden
an einer Hilfsaktion beteiligen . Die 100000
Mark , die der Magistrat bewilligen konnte,
reichten bei weitem nicht aus . Besser könne
geholfen werden , wenn das Beispiel eines
Bürgers , der bereits 10000 Mark gespendet
habe , Nachahmung finde. Alsbald wurden
8500 Mark gezeichnet, darunter 200 Mark
von der sozialdemokratischen Fraktion .

Stuttgart , 5 . Febr . Der AbgeordneteDr . Eisele hat bezüglich der Ueberführungdes Massenmörders Wagner folgendekeine Anfrage an den Justizminister gerichtet :
Die von der Strafkammer des königl. Land¬
gerichts Heilbronn am 3 . Februar 1914 be¬
schlossene Außerverfolgsetzung des Massen¬
mörders Wagner von Degerloch hat im Bezirk
Baihingen , insbesondere in der Gemeinde
Mühlhausen a . Enz eine lebhafte Beun¬
ruhigung in der Richtung hervorgerufen ,
daß infolge einer möglicherweise eintretenden
Besserung des Geisteszustandes WagnerS ,
dessen Entlassung aus der Irrenanstalt und
damit eine abermalige Bedrohung
Mühlhausens künftig in Frage kommen
könnte . Ist der Herr Minister der Justiz be¬
reit , diese Beunruhigrng durch amtliche Ver¬

öffentlichung der in Betracht kommenden Teile
der psychiatrischen Gutachten umzustimmen .
Ich begnüge mich mit einer schriftlichen Be¬
antwortung der Anfrage . Dr . Eisele.

Metz , 5 . Febr . Die in Frankreich ge¬landeten Offizrersflieger haben sich heute
morgen zum Dienst gemeldet .

* Zürich , 6 . Febr . In der Nähe von
Romanshorn hat gestern ein Reisender aus
München im Schnellzug Zürich - München einen
Selbstmordversuch verübt , er schoß sicheine Kugel in den Kopf . Sein Zustand ist
hoffnungslos .

* Genf , 6 . Febr . Der Flug über den
Montblanc , den der Flieger Parmelin
gestern zu unternehmen gedachte, mußte wegen
dichten Nebels aufgegeben werden .

Frankreich .
Paris , 5 . Febr . Ein peinlicher Zwischew-

fall ereignete sich heute vor dem Justizpalast .Als der frühere Justizminister Jean Cruppy ,der jetzt wieder als Rechtsanwalt in Paris
tätig ist , heute nachmittag den Justizpalastbetreten wollte , wurde er von einem elegant
gekleideten Herrn zweimal ge ohrfeigt . Es
stellte sich heraus , daß der Angreifer der be¬
kannte Maler Eduard Dreyfuß - Gonzaleswar , der den Papst gemalt hat und von diesemmit dem Titel eines Grafen von Premis -Real
ausgezeichnet wurde . Der Grund der Tät¬
lichkeit soll in Erbschaftsangelegenheiten zu
suchen sein. Der Maler beschuldigt Cruppy ,in der Eigenschaft als Testamentsvollstreckerdes Vaters Dreyfuß ' ehrlos gehandelt zu haben.* Paris , 6 . Febr . Nach einer Blätter¬
meldung aus Le Maus sind mehrere Sol¬
daten der dortigen Garnison an Genick¬
starre gestorben .

Schwede «
* Stockholm , 6 . Febr . Einer alten

Ueberlieserung getreu haben sich die schwedischenBauern aus allen Provinzen des Landes , andie 30000 Mann stark , hierher begeben, umdem König zu versichern , daß sie alle Opfer
bringen wollen , um dem Lande die freieNeutralität zu wahren . Stockholm ist in Fest¬
schmuck gekleidet.

England .
Glasgow , 4 . Febr . Im Schlosse Abre-

chill bei Crieff brach heute vormittag ein
Feuer aus , das von Anhängerinnen des
Frauenstimmrechtes angelegt worden sein soll .Ein Saal mit kostbaren Gemälden und Möbeln
wurde zerstört ; auch ein anderes , in dieser
Gegend gelegenes unbewohntes Landhauswurde durch eine Feuersbrusst heimgesucht.

Spanien .
Madrid , 5 . Febr . Der Ministerpräsidenterklärt das im Ausland verbreitete Gerücht,daß auf König Alphons in Sevilla ein

Attentat verübt worden sei , für voll¬
vollkommen unbegründet .

Rußland.
* Petersburg , 5 . Febr . Der Unter¬

offizier der Reserve Jakowlew wurde wegen
Auslieferung von geheimen Dokumenten an
die österreich-ungarische Regierung zu 4 Jahren
Zuchthaus verurteilt .

Badischer Landtag.
Karlsruhe , 5 . Febr . Die 2 . Kammer

beendigte heute die allgemeine Debatte über
das Ministerium des Innern . Morgen 9 Uhr
gelangen das Staatsangehörigkeitsgesetz , das
Gesetz über das Grundbuchwesen und die Ver¬
sicherung gegen Hagelschaden zur Beratung .* P

Karlsruhe , 5 . Febr . Die Wahl¬
prüfungskommission der 2 . Kammer beschäftigte
sich in ihrer heute , nachmittag abgehalteuen
Sitzung mit dem Protest gegen die Wahl des
Abg . Hauser im Bezirk Offenburg - Stadt .
Der Wahlakt im Bezirk 4 wurde für ungültigerklärt , weil der Jsolierraum den gesetzlichen
Vorschriften nicht entsprochen hat . Ferner hateine Anzahl Wähler zu Unrecht gewählt . Die
Wahl des Abg . Hauser wurde von der Wahl¬
prüfungskommission mit 6 gegen 5 Stimmen
für ungültig erklärt .

Karneval 1914
Durlach , 5 . Febr . Die Versprechungen

unserer Caruevals - Gesellschaft bezügl .
ihrer Damensitzung haben sich nicht nur
erfüllt , sondern jede Erwartung übertroffen .
Der festlich dekorierte Festhallensaal , die
frischen Klänge der Feuerwehrkapelle und das
voll besetzte Haus sorgten schon von vorn¬
herein für eine echt carnevalistische Stimmung .
Dieselbe erhöhte sich nach den 11 Pauken¬
schlägen und dem darauf folgenden feierlichen
Einzug des Elferrats . Die Eröffnungsprologe ,die zündende , mit Humor gewürzte Begrüßung ,die nun wechselnden gemeinschaftlichen Ge¬
sänge und die zuinteil erstklassigen Bütten
Vorträge brachten die Stimmung auf einen
Höhenpunkt, wie er in Durlachs Mauern noch
selten erreicht wurde . Um ' »9 Uhr mußte die
Sitzung abgebrochen und verschiedene Vorträge
auf die nächste Sitzung 1b . Februar im Gast¬
haus zur Blume zurückgestellt werden . Ein
anschließender Ball bildete den Schluß . —
Die einberufene Versammlung der hiesigen
Vereinsvertreter zur gemeinschaftlichen Be¬
teiligung am Maskenzug war gut besucht.
Fast alle größeren Vereine waren vertreten
und haben eine Beteiligung zugesagt , so daß
wir jetzt schon einen Zug in Aussicht stellen
können, wie er an Umfang hier noch nicht ge¬
sehen wurde . Wir appellieren an die hiesige
Einwohnerschaft , die Sache auch finanziell zu
unterstützen, damit wir in der Lage sind , dem
Maskenzug neben dem originellen auch ein
künstlerisches Gepräge zu geben.

Der Elferrat .

wurde ein Geldbeutel mit In¬
halt . Abzuholen bei

A . WeSerman « Jägerstr . 3

Handtasche gesunden .
Abzuholen in
_ A«r, Kaiserstrabe 55
Wohnungs - Gesuch

Eine 4 Zimmer - W . hnung in
gutem Hause von ruhiger Familie
(2 Personen ) aus 1 Apr l gesucht .
Offerten mit Preisangabe unter
Nr 45 an die Expedition d. Bl .

Oavholz,
6 Ster Holz und 50 Wc llen,
zu verk. Näh b d Erped .^Hannen - Zu gen,

3 großträchtige , zu verkauf n bei
Adolf Fade « . Stuvürch .

1 MN Nsr
am Grötziuger Weg ist zu ver¬
pachten

Ssphiens IS, pari.

Brennholz - Versteigerung.
Die Stadt Durlach versteigert mit Borgfrist bis l . O 'tober l . ISamstag den 7. d Mts . , vormittags /,S Uhr,aus Distrikt Oberwald : 8? Ster Brennholz , 5372 gemischte Wellen,6 Lose Schlagrauin und t Los gegrabene Eichevstöcke .
Z rsammenkunft auf dem Hiebsch ag bei der städtischen Kiesgrube .Am gleiche » Lag , nachmittags 4 Uhr , in d m Schloß¬

garten : 24 Ster Brennholz und 1 Los unaufbereitetes Reisholz .
Durlach den 3 Fcbruar 19l4

_ Der Gemeiuderat._
Wrenntzolz -Wersteigerung .

Dis Stadt Durlach läßt mit Borgfrist bis l Ok ober l . Ir .Montag de« S d MtS„ vormittags S Uhr,aus Distrikt Elsmor genbruch 3000 Stück gemischte und weiche Wellen
öffentlich versteigern ,

Zusammenkunft auf dem Hiebschlag beim Entenfang .
Durlach den 6 Februar I9l4

Dev tKerneirröerat .

Jeder Arzt wird Ihnen sagen,
daß dis beste Qualität von stets nach de»
Deutschen Arznei duche in den Apotheken hsrgestellt wird .

V. Lir. 80 -H , Ltr . 1 .60 Vr Ltr . 3.20'
» Eintzoruapotheke. Löweuapotheke.' -- '»» MM ?

Vermrü -
«Kd niemals die Wirkung der echten

S «r <t« nPferSr
Teerstbw fel - Seife

v . Bergmann L Co . , Radebeul
geae» aue Ä,l>„ Hautunreinigkeitcn und
Hautausschläge, w Mitesser , Finne«,« estchtsröte , Blütchen , Pusteln usw.Sl . öo es. in b>Ide» Ävoibek n

Geincr ä's

IvÜLlLtoI
sür M >md u Nasen Jnhilatton .
Mtt ' Kllgttie August ?ster.

WWMW
wird immer beliebter . Morger
aus dem Ma ' kt G säk mitbrinien

henk wird »MMrt.
Karl Mettach j. Wrivger H»s



Achtung !
Von verte av >st junges fettes

Pferdefleisch . geräucherte und
stoche Wurstwaren , sowie frische
Krikatelleu zu haben .

WrSeMchterel ^ Lugdotsr.
Amaliennraste 23 Tel 304 .

Lahme ,
schwächliche,
chtechtfrestende l

brjsrrn sich schnell durch Kalk - Lebertran
st «Sch.öffel voll ins Fuiter ) Bewährtes
BvrdeUjjemittel gegen Ferkelsterben .

Liter 1 .1t)
Adler - Drogerie Äag . jpeter .

Unser dritter Waggon _

Mmlrflil
Aihtkli Sie bitte eus AlliiN !

Gemischte
Pfund AO ^

3 Pfund - Eimer ^ 1 A3

Pflaumen
Pkund A4 -H

^3 Pfund Eimer ^ 1 . 00

Mirabellen
Pfund 43 ^

5 Pfund Eimer ^ 2, —

Erdbeer
Pfund 33 H

^5 Pfund-Eimer 2 . 30

Aprikosen
Pfund 30 -H

2 Pfund - E .mer 03
3 Pfund - Timer 2 . 23 >

Helvetia -
Confiiuren
in Tosen und Gläsern.

Neu eingeführt :
Rheinisches

Apselkraut
1 Pfund-Dosr 33 -H

Schweinefleisch ,
keine Notschlachtung , das Pfund
82 Pfg , wird Samstag nachmittag
von 3 Uhr ab ausgehauen

Schlachthauallratze ll.
NLSlIK WsllMllWM
lPirene und Regenbogen) sind zu
verleihen oder zu verkaufen

Hehntftratze 7 » 4

Doüus Aussig « .
Schmerzerfüllt machen wir Freunden

und Bekannten die traurige Nachrick ', daß
es Gort gefallen hat, meinen lieber M mn,
unfern lieben Bruder , Schwager und Onkel

Me « WWll
Landwirt

2 unerwartet schnell in ein besseres Jenseits
izurusen .

Durlach den 6 . Februar 1914 .
Oie li - sukknäen Kintskbiiedenkn .

Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag 3 Uhr statt.

KM - und Hsllsbkjitzkr-Dmin MM.
Am Sonntag de« 8 . Februar , nachmittags 3 Uhr , findet

im Gasthaus zum Kranz . 2. Stock , unsere ordentliche

General - Wersammlung
statt mit folgender Tagesordnung :

1 . Bericht des Vorstandes übir die Vereinstätigkeit im ab¬
gelaufenen Jahr .

2 . Bericht des Schriftführers.
3 . B richt des RechnungsführerS.
4 . Neuwahl des 2 . Vorstandes und 6 Beisitzern
b . Vortrag über den Stand der Hypothekenfreie und über den

Versicherungsvertrag mit dem Stuttgarter Allgem . Ber-

sicherungs Verein.
H erzu sind unsere geehrten Mitglieder freundl' chst eingeladen.

Der Vorstand .
Hausbesitzer , die dem Verein beitreten wollen , sind ebenfalls

reundlich t e noeloden

od Darmleidcnde finden in meinem erprobt. Pepfiuwei « ( Spezialität )
ein wahrhaft ideales « rästigungSmittel. das nicht nur den Magen und Darm

anregt und kräftigt , sondern auch feine natürliche Tätigkeit wieder herbeifühlt.
Seiner hervorragenden Eigenschaften halber wird er mir Recht der Wahre
Krankenwei « genannt. Nur die Qualität machte . Fl . ^ l I . — , 1 .80 und 3 SO .

Adlerdrogerie Aug . Peter , Harrptftr . 16.
W . Fähre noch eine Qualität , welche genau nch d m Deutschen Arzneibuch

birg. fl>Ut in . Lilerflascke Vk . 3 —.

O - L ö r -LlLi Asra ..

Am Samstag den 8 Februar nachmittags V,4 Uhr :

Kroües 81»rkI » vrLos1
Ausschank der beliebte!, Frühjahrs « IiarkbiereS

aus der Brauerei Egla «
4njitzxd « eiel » i »« 1« 8p «^L8ek « rts

Zu zahlr ichem Befuge ladet ergebenst e n

Kreiöauk .
Morgen früh von 7 Uhr ab wird

Rindfleisch ausaehauen_
Junger echrer schwarzer Zwerg -

spitzer , weiblich , sehr klein, billig
zu verkaufen
_ Hauvtdraste 31 .

2 schöne MaskrukoUüme
(Holländer , HollänSerin) billig zu
verleihen

SebolvSr 1 « , 1 St

Knschu-kvr UsstzkllksjtMk
find billig zu verleihen

F -iedich ^ r. 4» 7ll l

Wohnung von 1 gr . Zlminer,
Küche , Keller und Speicher auf
1 . April zu vermieten

Kcht»< tv- »»Sr . 14. 1 . St .

Herren - und
Hamen - Masken-

Lösliilve
sind zu verleihen
Gerberstr 3 . 2 . St

ssrwLML.
Der Kynologische Vernn hatte

d 'e Freundlichkeit , uns zu seinem
morgen Samsrag , 7 . d M . in der
Krone hier abends V» 9 Uhr be¬
ginnenden Familieuabeud mit
Lichtbildervortrag rc . einzuladen und
bittet dieser Einladung zahlreich
Folge leisten zu wollen
_ Der Borflaud .

kMfMlilim !r«r Vertzi »

DliMK k. V.
Der Kynologische Verein Durlach

und Umgebung E V . hat die An¬
gehörigen uns res Vereins zu dem
morgen San Stag, abends pünktlich
V,9 Uhr , in der „Krone " statt¬
findenden Familieuabeud mit
anscbließendcm Ball eingeladen.

In dem Programm ist u a eia
L-chtbilder-Vortrag des Herrn Rat -
schreiber Dreiklufr über seine Reise
durch Tyrol und Oberitalien vor¬
gesehen , au? den wir unsere ver-

i ehrlichen Mitglieder besonders auf¬
merksam machen,

z _ Der Borllaud .

1 . Lmlacher Schlmmm -

verein 1906 .
Mitglied des Deutschen Schwimm -

Verbandes .
Samstag den 7. Frbruar ,

abends V»9 Uhr , im Lokal
MoncrLsver farnrrtl

'
rrng

mit Berichterstattung rom Kreistag
deS DSL . in Eßlinzen durch Hrn.
Hans Volderauer aus Karlsruhe.

Wir bitten unsere werten Mit¬
glieder um zahlreiches Erscheinen .
_ Der Borflaud

TanzNurtögtftllfchaft öes

tzm nvereins Amkach G D .
Morgen Samstag abend 8 Uhr

findet im „ Amalienbad" unsere
Schlutztanzftuude

statt , wozu wir die werten An¬
gehörigen unserer Tanz 'chü erinnen
und SLüler , sowie die Mitglieder
des Vereins höflichst einlad-m .
_ Der Tauzaussckuh .
Evangelischer Gorreevi * « «

Sonntag den 8 . Februar 1914
In Dur1ach :

Vorm. 9 '/« Ubr : Herr Dekan Meyer .
Christenlehre fällt auS.

Nachm . 2 Uvr : Hr. Stadlpfr . Wolfhard .
Missmutgotiesdie: st .

In Aue :
Vorm.öV- Ubr H ' . Stadtvikar Sütterlin .
Abends 8 Uhr : Abendgollcsdtenst : Derselbe,

rin Wolfartsweier
Bonn SV , Uhr : Hr . Smdtrfr . Wolfhard .

Fr,ede « «kapelle
Sonntag 9'/, Ugr : Predigt Pr ed C Kopp.

„ 11 „ Eovnkagrschutt.
„ 3 „ Jungfrauenverein .
„ 8 . Predigt Pred . C. Koptz.

Montag 8V« . Eiliftübung.
Dienstag - V« „ Miistonearbeitsvereio .
Mittwoch 8V, , Gebelsversammtung.
Freitag 8V« . Jünglirgsvereiii .

Zmmanuclskapelle Wotfarkstoetrr.
Sonntag 12V, Uhr : Somrtagsichute.

. 2V, „ Predigt Pred . C Kopp.
Mittwoch 8V« , Gebeisvertammlluiz

2 schöar WasUeukoftüme
(Dirndel und Holländerin) sind zu
ve» l? ih 'n_ Hauptkv . 13

Mssköliklüllli -iie
sä » Dam «« und Leeren
sind billig zu v . rleiheu bei

Iran
Kill islekdstraße 4.

2 m »k Trlslrr-Aussze
<üc Herren au» uleihen

Adttrflr . 24 . 3. St .

Evaug .
Sonntag 11 Uhr:

. 6 .
Momag 8V« ,

.
Dienstag 3 ,

. 8V. .

Mittwoch 7'/« .

. 8V. .
Freitag 8 .

. 8«/ , „
Samstag ö .

SamStao 8'/, .

Beretusyau ».
Sonntagfchule.
Biblischer Vortrag
BidetUunde für Frane»
und Jungfrauen .
Blaukreuzverein.
Mitfioneverein .
Bibtlstunde für Männer
und Jünglinge .
Schülerbibelkränzche»
( ältere Ableitung).
Allg. Bibel - u. ISebetft.
Sonntagschulvorbereitg.
Singstunde gem. Eh« ).
Schülerdibelkiänzchrn
(jüngere Abteiumg).
Turnen.

Lslurßqijtche Allieruz, , 7. AK ,
Seine wesentliche Aenderung .



W« er Ullt« M UM
Freitag den 8 . Februar 1814 , abends 8V« Uhr . imGasthaus zum Kranz :

- ---- MllllW '
. -----

Tagesordnung :
1 . Jahresbericht und Rechnungsablaqe2 . Wahl des Borstands und der Beisitzer gemäß 8 9 derSatzungen
3 . Wahl von 2 Rechnungsprüfern .4 . Etwaige Anträge und Wünsche .Die Mitglieder werden hiezu mit der Bitte um zahlreiches Er¬scheinen freund ! eingeladen .

Der Vorstand.

^ 1 8onntsg ilen 8 . rsbfiisi ' 1814 :
ümite; grrne; ZisrWerkzt

8
bi^ kZpkütz in vnfiNirer MijonnitrAflit. ^A«u« 8etlLnbnäen . — >Vur8tl »ulv . - " "

Anfang V-4 llstr.

^ussedaM äes 8pe2Lal8larLdierk8
„ MsrkgrsL -

LsrL - LrAa "
lrrsLSSL ? reLMtt §QreäsQ :

1 . kreis 2S Liter Ssrkgrai2. „ 20 „ Lerl
3. „ 12 „ Lies

2 tkrosixisise.
U ^subralss l? rk1s § sr1od1 :.

6rvüe8 Livrrrvlt .

8
IVIonisg äen 9 . 5ebpu3 !' 1914 :

6lV88ö8 N3ili8vtlö88SN

Anfang 8V, likr.

8

8

örsuerei Lglsv
> Hs ^ dsTislr ' s .sss LI ,

Lswstsgäeo 7. uuä SvlllltsgSee8. kedrusr
kroüs

! Wckr - ksste
ä . 1a . NLÄLolLo » .

OOOOOO(XXXX)QcXXX)OO(XXX)
o äüMljZvk i!e8 vmiiKÜciM vn <! dklkbktzn 0

8 l
" "

- st « Wn ;
Z ärr Tnirrel Lglra, Iurlrcd . S
cxxxxxxxxxxxxxxiocxxxxw

nouruueu
et« n vnig . LsnsnnlespoN « .

kuitpeten Körvoprsgemiki' öültsnpkllnei '
( sligem. stestefreikeit Kr äss MI. Publikum) .

Muck . ZperiAlgerLedrs , ^ud1Iaiorvür8lv.
8 <sIiVns «are ^ k« ll « ko »»» 1ion » nrl kslsuvklungssrniitivkvn Ksum «

Leginn ller Konrsrte :
kls Inilet ergebend ein

^ FF/ - U -

Schöne lebende Ztljeinvacksische,
Kechte, Marsche «. Aresenstnd am Samstag morgen auf dem Wochen markt zu haben .

Schindele L Weichert.

Sonnlag den 8 Februar , von nachmittags 4 Uhr :.»« ,1 - - - i ^ j, -« 88VI ' - »K« < kbSs r - tt » n» n » ^ L
unter Mitwirkung einer Abtlg des Trompeterkorps des Train - Batl .

Ausschank von prima
- S1ra .rL1rLsr

M » -»M „UmMS"
UM . z «f M .M ,Ssnntas e-n 8. F- braar , nachmitt -.ss 4" Ubr d » »» G Z ) TV » » W »» »1 . MÜS VMM- Mill zMM -MlIg

im fest ich o kori ^ iten Lammfaule .
Akslretk « nur ersiklüMer BSttemeker M 'RcSaeriM«.Musik stellt die Aruerwrhrkap . lle

/ s- iulkili « Für Mitglieder ! 0 Psg pro Person ._ vilulllli . „ Nichtmitglieder 80 Psg . „ „Narrenmützen und Liederbuch obl -gatorisch an der Kasse .Schulpflichtige Kinder haben keinen Zutritt .
Freunds und Gaste herzlich willkommen.

Der Mnfi ?f - Ra 1

Gamstag de « 14 . Februar , abends
Vr9 Ubr beginnend , findet unserMaskvi»I»a,U
im Saale des „Roten Löwen " statt .Masken haben nur geg,n Karten , dieheim 2 Vorstand Herrn Bacher . Mittelst ! aße 3. erhältlich sind , Zutritt .»u recht zahlreicher Beteiligung ladet sanzesfreundlichst ein

Aer Vorstaud.

Reichhaltige Speisrkarte . Kausgemachte NoLwürft'l mit Kraut.Aufmerksame Aedieuungvon waschcchten Münchnerinnen in Original - Tracht ,Zu zahlreichem Besuche ladet höflichst ein

UriWa junges fettes

Psd . 75 Psg .
empfiehlt

TLnrl Serrenttraße 16 .

Drimu junges Aammeljlei ĉir
empfiehlt

» VIIIi . Wetzgerei « . WurlUcrei ,Lsauptstratz « 26 . Telephon 274 .
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